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ANTWORT ANZAHL PROZENT
- 6 5.8%
Predigt 2 1.9%
Der Pastor 2 1.9%
wie er jetzt abläuft 1 1%
Viel Musik und Lieder zum Mitsingen wünsche ich mir weiterhin. Auch das Kirch-Kaf-
fee sollte beibehalten werden

1 1%

Vielfalt 1 1%
Unsere guten beachten Predigten Danke für die Arbeit des Pastor 1 1%
Technik,Musik,Das es nicht so langweilig ist 1 1%
Singen vieler Lieder 1 1%
Schriftlesung, Predigt 1 1%
Predigt; 1 x monatlich Abendmahl; regelmäßige Gottesdienstzeit 1 1%
Predigt mit aktuellem Bezug 1 1%
Predigt, Gebet, Musik 1 1%
Predigten, ich finde alles super 1 1%
Predigt, Bekanntmachung 1 1%
Pastor Mölling 😉 1 1%
Orgelspiel, Lieder aus dem Gesangbuch, offene und lockere Atmosphäre 1 1%
Orgellieder 1 1%
Ohne Angabe 1 1%
Offenheit für Neues; Einbindung von Leuten unter 20 Jahren; moderne Technik und 
Nutzung der technischen Möglichkeiten; die gute und meist frische Zusammen-
arbeit von Pfarrer und anderen GD- Gestaltern

1 1%

nach alter Väter Sitte 1 1%
moderne Sprache 1 1%
Mix aus alten und neuen Kirchenliedern, um alle Generationen anzusprechen. Die 
Predigt. Der Segen zum Abschluss. Das Läuten der Glocken vor und nach dem Got-
tesdienst. Musikalische Begleitung: Orgel, Bläser, Klavier, Gitarre.

1 1%

Mitarbeit von Ehrenamtlichen, viel (unterschiedliche) Musik, gemeinsames Sprechen 
von Glaubensbekenntnis, Vater Unser

1 1%

Mir gefällt der Gottesdienst gut so wie er ist, mit Musik und Liedern, Predigttexten, 
die gut erläutert und zeitlich eingeordnet werden, ansprechenden Fürbittengebe-
ten und anschließendem Kirchcafe, bei dem man Kontakt mit der Gemeinde halten 
kann.

1 1%

Menschlichkeit; kein „frommer“ Wortschatz, sondern klare Worte 1 1%
Lockere predigt 1 1%
Lieder posaunenchor 1 1%
Lieder 1 1%
Länge des Gottesdienstes, Länge der Predigt, Posaunenchor, Kirchkaffee, Lieder-
anzeige mit Beamer, Mitarbeit im Gottesdienst durch Ehrenamtliche, Abendmahl in 
Form der Intinctio,

1 1%

Klassische Predigt und bewährter Ablauf 1 1%
Kirchcafé 1 1%
Ich mag alles 1 1%

16. Was sollte in unseren Gottesdiensten auf jeden 
Fall so bleiben?
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Ich kenne den Ablauf des Gottesdienstes nicht gut. Bisher hat mir die menschliche 
Art des Pastors und die Kinderfreundlichkeit gut gefallen.

1 1%

Herr Mölling als Pastor 1 1%
Herr Mölling 1 1%
Herr Mölling 1 1%
gute Predigten, gute Musik, viele Ehrenamtliche 👍 1 1%
Gefällt im Großen und Ganzen eigentlich so, wie es ist. 1 1%
Freude 1 1%
Es sollte authentisch bleiben. 1 1%
Es sollte alles so bleiben wie es ist, auch der anschließende Kirchkaffee. Nichts,alles 
bestens

1 1%

Eine im groben feste Liturgie, die Predigt, das Glaubensbekenntnis, das Vaterunser 
und der Segen

1 1%

Dirks lockere Art 1 1%
Dirk Mölling. Der Beamer mit den Liedtexten. 1 1%
Die super Predigten von Pastor Dirk Mölling und seine offene unkonventionelle Art, 
die einem die Angst nimmt sich im Gottesdienst unwohl zu fühlen.

1 1%

Die Predigt, Musik und das Kirchkaffee 1 1%
Die offenen und kinderfreundliche Atmosphäre Einsatz von Beamer und Leinwand 1 1%
Die nette Ansprache 1 1%
Die Musik 1 1%
Die Mischung aus verschiedenen Gottesdienstformen. 1 1%
Die Lockerheit die Pastor Mölling ausstrahlt. Posaunenchor ist auch mehr als hervor-
ragend

1 1%

Die lockere Gestaltung des Gottesdienstes. Es sollte Wert darauf gelegt werden, dass 
jeder egal was er glaubt, denkt und wählt zur Gemeinschaft gehört. NIEMAND wird 
ausgegrenzt oder nicht abgehört. Und wir als Gesellschaft sollten uns wieder gestat-
ten, dass man Glauben kann und darf. Werte müssen gelehrt werden. Ich würde mir 
wünschen, dass dieses vermehrt gepredigt und gelebt wird. Denn Gott ist für ALLE 
da.

1 1%

Die lockere Art von Herrn Mölling. 1 1%
Die Liturgie sollte zumindest ähnlich bleiben. 1 1%
Die Lieder 1 1%
Die guten Predigen von P Mölling, Danke für die viele Arbeit. 1 1%
Die gute Mischung aus neuen, alten und fremdsprachigen Liedern und die Band. 1 1%
Die Grobe Abfolge 1 1%
Die familiäre Atmosphäre in den Gottesdiensten, verbunden mit dem Kirchkaffee. 1 1%
Die Band!! 1 1%
Die aktuelle Struktur sollte so bleiben, ich finde sie erhaltenswert. 1 1%
Der Sonntag sollte auf jeden Fall der Gottesdiensttag bleiben, auch wenn eventuell 
die Uhrzeit sich ändert. Ich wünsche mir vor allem weiterhin Predigt und Gebet.

1 1%

Der Segen 1 1%
Der Pfarrer :) Nichts ändern, nur um etwas zu ändern. Der Gottesdienst muss vor 
allem auch denjenigen gefallen, die ihn durchführen, dann ist er authentisch.

1 1%

Der Pastor,er bereichert uns sehe DANKE DAfür 1 1%
Der Pastor 1 1%
der lockere Gottesdienst 1 1%
Der Kuchen 1 1%
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Der gute Pastor, die Predigt, die netten Leute, die man trifft, die Gespräche beim 
Kirchcafé, der Posaunenchor

1 1%

Der gewohnte Ablauf gefällt mir sehr. Auch sollte der Kirchkaffee danach weiter 
stattfinden.

1 1%

Der Gesang 1 1%
Der engagierte Pastor mit einer Vollzeitstelle. Der engagierte Kirchenvorstand. Der 
Gottesdienstablauf, der nicht jedem Trend hinterher läuft u trotzdem fröhlich flexibel 
wirkt.

1 1%

Der Ablauf ist nach wie vor gut!!! Das Lied „Anbetung, Ehre,...“. Natürlich die Predigt 
u. der Segen!

1 1%

Das wunderbare Engagement der Haupt-und Ehrenamtlichen jeden Alters, die so-
wohl im Vordergrund als auch hinter den Kulissen ihr gutes Werk verrichten.

1 1%

Das Vater unser und die Bibelstellen 1 1%
Das Vater unser 1 1%
Das die Kirche bei ihren eigentlichen Aufgaben bleibt. 1 1%
Das die Band spielt 1 1%
Café trinken 1 1%
Café trinken 1 1%
Bin zufrieden 1 1%
Bezug zum Hier und Jetzt 1 1%
Begrüßung vor und nach dem GoDi. Wichtigkeit der Predigt. Kirchcafe. 1 1%
Begrüßung am Ein- und Ausgang, Beteiligung der Kirchenältesten\Ehrenamtlichen 
bei Lesung und Gebeten, Kirchkaffee

1 1%

Band, ansprechendes/ausgeglichenes Programm, sodass jeder kommen mag 1 1%
Anteil der Musik - Länge der Predigt - Kirchkaffee 1 1%
Alles, insbesondere die Predigt und der super Pastor 1 1%
Alles, ich möchte kein Element missen. 1 1%
alles, ich bin sehr zufrieden, so wie es ist 1 1%
Alles 1 1%
Abwechslungsreiche Gestaltung 1 1%
Ablauf und musikalischer Inhalt (bei Standardgottesdiensten) 1 1%
😀 1 1%

👍 1 1%
. 1 1%
0 1 1%
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17. Was sollte sich in unseren Gottesdiensten auf je-
den Fall ändern?

ANTWORT ANZAHL PROZENT
Nichts 2 3%
Wir haben wirklich schöne Gottesdienste, alle Altersgruppen werden angesprochen, 
auch im Bereich der Musik ist Vielfältigkeit und Kompromissbereitschaft der Be-
suchenden und Mitwirkenden zu erwarten.

1 1.5%

Wieder Kindergottesdienst 1 1.5%
Weniger Lieder mit einem Alter von über 100 Jahren; 1 1.5%
Wenig,da Tradition wichtig ist 1 1.5%
weiter so 1 1.5%
Wahrscheinlich bin ich schon zu alt und an die Gottesdienstform zu sehr gewöhnt, 
als das ich mir unbedingt Änderungen wünschen würde.

1 1.5%

Vielleicht mal ein paar neuere Lieder. Die Musik beim Abendmahl, manchmal ist die 
sehr bedrückend.

1 1.5%

Vielleicht junge Menschen/ Konfirmanden mal einbeziehen 1 1.5%
ruhigere Orgelmusik 1 1.5%
Noten zu den Liedern 1 1.5%
Nix! 1 1.5%
Nichts, alles ist bestens. 1 1.5%
Nichts 1 1.5%
nichts 1 1.5%
neuere Lieder 1 1.5%
Mehr Worship& mehr Meditative Möglichkeiten 1 1.5%
Mehr singen 1 1.5%
Mehr moderne Lieder 1 1.5%
Mehr miteinander. Öffnen für Gäste und neue Besucher. Gemeinde ferne. 1 1.5%
Mehr Fokus auf a) Jesu erlösendes Werk am Kreuz und b) Buße und Umkehr zu 
Gott - am besten in jedem Gottesdienst. Ich glaube nicht jedem ist bewusst, dass 
wir zu Gott umkehren müssen, wenn wir gerettet werden wollen. Gott fordert von 
jedem Menschen eine Entscheidung: Wer ist der Herr meines Lebens? Folge ich 
Gott nach, oder bin ich mir mein eigener Herr? Umkehr und auch Buße muss den 
Menschen in einfacher Sprache immer und immer wieder verkündet werden. Gott 
hat am Kreuz alles getan, aber wer den bezahlten Schuldschein bzw. die angebo-
tene Begnadigung durch Glauben, Buße und Umkehr nicht annimmt, wird verloren 
gehen. Heute weiß das kaum noch jemand- aber die Bibel spricht davon und die 
Kirche muss es verkünden, wenn sie sich nicht schuldig machen will.

1 1.5%

Mehr Berücksichtigung gesellschaftlicher Veränderungen/Entwicklungen 1 1.5%
Mehr band 1 1.5%
Man sollte näher beieinander sitzen (vorne), gerne, sofern das Plenum angespro-
chen wird, eine Anrede verwenden („Wie seht Ihr das?“, „Sofern es Euch möglich ist, 
bitte ich Euch sich zu erheben.“)

1 1.5%

Mal raus aus der Kirche und in GottesNatur - so wie es Pastor Schmidt im Bexter 
Wald gemacht hat!!! War immer super mit Predigt auf lippisch Platt!!!

1 1.5%

Lieder wieder anschlagen zur besseren Übersicht. 1 1.5%
Länge 1 1.5%
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Keine Kollekte mehr durch Mitglieder mit Korb am Ausgang. Keine politischen Ak-
tionen, die Kirche muss neutral bleiben. Die Rentner und generell Gemeinde auch 
sehen das es dort finanziell mehr Belastung gibt und nicht immer die Not sehen in 
Ukraine und bei Flüchtlingen. Die Lieder mit den Armen in der Luft passen eher in 
die Freikirche. Menschen aus der Gemeinde die Gottesdienste aktiv mitgestalten 
(segnung) aber außerhalb der Gemeinde nicht sehr freundlich sind nicht Zuviel 
Raum geben. Der Pastor muss das bindemitglied bleiben und nicht die Nachbar-
schaft. Ausgenommen feste Mitarbeiter der Kirche. Radikaler Islamismus muss 
ernster genommen werden.

1 1.5%

KEINE ÄNDERUNGSWÜNSCHE 1 1.5%
In der Fürbitte könnte die Ausgangskollekte nochmals kurz thematisiert werden. 1 1.5%
Ich wünsche mir keine Politischen Themen und wenn, vor allem keine Gewichtung 
in eine bestimmte Richtung. Derjenige, der anders als der predigende Pastor denkt 
fühlt sich schuldig. Auch würde ich mich freuen nichts genaueres über das Leid der 
Welt bzw. Kriegsgeschehen zu hören. Damit werden wir die ganze Woche schon 
über die Medien beschallt. Ich würde mich über positive Predigten freuen, damit 
ich positiv in die Woche starten kann. Das Negative wird schon ab Montag von 
alleine auf mich warten. In der Predigt halte ich mir daher in solchen Situationen oft 
die Ohren einfach zu um es nicht hören zu müssen.

1 1.5%

Ich wünsche mir andere Zeiten für den Gottesdienst. 1 1.5%
Ich finde den Gottesdienst und die Gestaltung wunderbar. Kurz, knackig auf den 
Punkt und mit den passenden Inhalten.

1 1.5%

Ich fände es gut, wenn zum Beispiel auch weltliche Liedtexte mal in die Predigt 
bzw. in den Gottesdienst einfluss finden. Zum Beispiel von Grönemeyer, Maffay, 
ausländischen Interpreten

1 1.5%

Gerne mehr Mini- und Familiengottesdienste 1 1.5%
flexiblerer Ablauf 1 1.5%
Finde unsere Gottesdienste bisher so gut. 1 1.5%
Evtl. könnte man nach der Predigt 5 Minuten für eine kleine Gesprächsrunde bank-
übergreifend von jeweils 2-3 Bankreihen einfügen, um sich über den Predigttext 
auszutauschen oder dieses beim Kirchcafe anbieten für diejenigen, die Interesse 
oder Fragen haben.

1 1.5%

Es wäre schön, wenn mehr jüngere Personen kämen 1 1.5%
Es sollte mehr Outdoor Gottesdienste geben, trotz Unsicherheit und Mehraufwand. 1 1.5%
Ein reduzierte Bezugnahme auf aktuelle politsche Themen wäre wünschenswert. 1 1.5%
Eigentlich wenig 1 1.5%
Eigentlich nichts 1 1.5%
Eigentlich ist alles gut.grosse Veränderung bringt Verwirrung 1 1.5%
Durchbrechen von starrer Form 1 1.5%
Die Zeit sollte kürzer sein 1 1.5%
Die Uhrzeiten 1 1.5%
Die Uhrzeit 1 1.5%
Die Sitzplätze 1 1.5%
Die Predigt sollte nicht so lange gehen 1 1.5%
Die Liednummern und der Predigttext hätte ich gerne wieder an den Numnern-
tafeln. Und wäre es denkbar, eine Gliederung oder Kerndätze der Predigt auf die 
Leinwand zu projezieren? Aber ich würde bei beidem nicht „auf jeden Fall“ darauf 
bestehen

1 1.5%

Die Länge 1 1.5%
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Die Kinder, die zum Kindergottesdienst gehen, sollte man bis zum Glaubensbe-
kenntnis am Erwachsenengottesdienst teilnehmen lassen und danach mit ihnen in 
die Kinderkirche gehen.

1 1.5%

Der Anbetungsvers ;) Text ist sprachlich für jüngere schwer zugänglich. Melodie 
passt nicht zum Inhalt. Psalm im Wechsel. Spätestens in der Mitte der ersten Stro-
phe des darauffolgenden Liedes habe ich den Inhalt vergessen.

1 1.5%

Der Anbetungsvers sollte sich ändern. Gern dürfen Konfirmanden und Jugendliche 
mitarbeiten. Die Orgelmusikstücke, die ich liebe, dürfen, außer der Passionszeit, 
fröhlicher sein.

1 1.5%

Das lange Stehen 1 1.5%
Das es nicht so früh ist 1 1.5%
Das aufstehen 1 1.5%
Da fällt mir nichts ein 1 1.5%
Bitte keine Experimente 1 1.5%
Bin so mit allem zufrieden 1 1.5%
Bibellesung ohne Bezug darauf in der Predigt lässt bei mir oft alle Fragen offen 1 1.5%
bessere Info in der LZ 1 1.5%
😀 1 1.5%
- 1 1.5%
0 1 1.5%

18. Ich würde öfter in den Gottesdienst gehen,  
wenn...

ANTWORT ANZAHL PROZENT
Wir Spaß haben 1 1.9%
Wir sind dankbar,daß wir den Fernsehgottesdienst jeden Sonntag sehen dürfen.Wir 
danken dem Team, die alles so toll vorbereiten.

1 1.9%

Wenn Es nicht so früh wäre 1 1.9%
Wenn er später wäre 1 1.9%
Uns ist das zu mühselig wir sind dankbar das es den tollen Fersehgottesdienst gibt, 
Danke den Mitarbeitern

1 1.9%

Sofern ich keine anderen Verpflichtungen habe, komme ich. (Oder bin in den Orten, 
an denen ich mich gerade dienstlich aufhalte im Gottesdienst.)

1 1.9%

Öfter geht nicht :) 1 1.9%
Noch mehr andere Jugendliche zum Gottesdienst gehen würden. 1 1.9%
nicht private Aufgaben und familiäre Verpflichtungen bestehen würden. 1 1.9%
mir meine Gesundheit nicht so viele Streiche spielte. 1 1.9%
Mir ist wichtig, dass Jesus/die Bibel im Mittelpunkt stehen. Die Kirche soll bibel-
treu verkündigen. Schön wäre auch, wenn es Angebote für Kinder während des 
Gottesdienstes gäbe, z.B. ein extra Kindergottesdienst. Kinder können oder wollen 
oft nicht so gerne 1,5 Stunden still in der Kirchenbank verbringen. Dies ist vielleicht 
auch ein Grund weshalb junge Familien nicht in den Gottesdienst kommen. Was ich 
sehr positiv hervorheben möchte, ist, dass ich glaube, dass Herr Mölling ein wirklich 
freundlicher und bestrebter Pastor ist. Ich denke auch, dass Wandel mit ihm mög-
lich ist, wenn er sich von Gott gebrauchen lässt. Ich höre ihm gerne zu.

1 1.9%

Mir fällt kein Grund ein. 1 1.9%
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Mich nicht ab und zu Familienangelegenheiten oder Krankheit davon abhalten 
würden.

1 1.9%

mehr Mini- und Familiengottesdienste stattfinden würden 1 1.9%
Mehr Lieder aus den letzten 50 Jahren gesungen würden; ich meinen bequemen A... 
öfter hochbekommen würde; wenn ein Chor mit modernen Liedern diese gemein-
sam mit der Gemeinde singt; Zur besseren Einbindung könnte ich mir vorstellen, 
einen GD pro Quartal gemeinsam mit SYou oder High5 zu machen, einfach um den 
Alten über 45 die GD- Art der unter 20- jährigen nahe zu bringen und das immer 
Gleiche am Sonntag Morgen mind. ein Mal im Quartal (vielleicht sogar 2 Mal?) auf-
zubrechen

1 1.9%

Mehr Gesang währe 1 1.9%
Kürzere Gottesdienste 1 1.9%
Keine Ahnung 1 1.9%
Ist kaum möglich, wenn ich kann, bin ich da. 1 1.9%
… im Anschluss eine Bratwurst gibt. ;-) 1 1.9%
ich nicht so faul wäre und nicht so viel anderes um die Ohren hätte 1 1.9%
ich nicht so bequem wäre 1 1.9%
.....Ich mich aufraffe und nicht zu müde bin vom Alltag. 1 1.9%
ich mehr Zeit hätte 1 1.9%
Ich Mehr Unterschriften bekomme 1 1.9%
ich mehr Bezug zu meinen Lebensrealitäten erkennen könnte 1 1.9%
ich hier wohnen würde 1 1.9%
...Ich häufiger dazu Zeit hätte. 1 1.9%
Ich gehe, so oft ich Zeit oder Lust habe... 1 1.9%
Ich eine Gruppe hätte die ich auch im Gottesdienst treffen würde. Ich mit meiner 
Familie mich mehr in der Gemeinde aufgenommen fühlte identifizieren würde. Die 
Kinder mitkönnten oder betreut würden. Die Lebensumstände passen würden.

1 1.9%

Ich die Zeit hätte. Ich finde es selbst sehr schade aber der immer größer werdende 
Druck des Alltags ermüdet enorm. Termine, Termine, Termine verhindern teilweise 
die Möglichkeit sich auch mal auf die wesentlichen Dinge des Lebens zu konzentrie-
ren. Dann ist die Woche wieder rum und man denkt sich…“hätte ich es doch anders 
gemacht“. Es gibt aber natürlich auch schöne Termine wie z.B. das gemeinsame 
Fußballtraining mit meinen Kindern und den Mitspielern. Das gibt einem Kraft und 
macht Spaß aber hierdurch wird der Terminplan leider auch nicht leerer. Wenn ich 
kann komme ich aber immer gerne mit der Familie zum Gottesdienst.

1 1.9%

Gute Frage 1 1.9%
Gehe gern in den Gottesdienst so oft es möglich ist. 1 1.9%
Für mich ist die Frage nicht zu beantworten. 1 1.9%
Es neuer gestaltet ist 1 1.9%
Es lustig und spannend gestaltet ist auch wenn es das schon ist 1 1.9%
Es kürzer wäre 1 1.9%
Es kürzer wäre 1 1.9%
Es Abends wäre 1 1.9%
Er später wäre 1 1.9%
Er kürzer wäre 1 1.9%
Er kürzer wäre 1 1.9%
Er etwas später wäre und, die Lieder moderner und mehr wären. 1 1.9%
Die Zeiten anders wären 1 1.9%
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ANTWORT ANZAHL PROZENT
Die Sitzplätze angenehmer sind 1 1.9%
Die Kirche näher an meinem Wohnort wäre und ich dort mehr Freunde hätte 1 1.9%
Die Kids parallel ein Angebot haben 1 1.9%
die besagten Dinge anders wären. Glaube ist nicht gleich Kirche. 1 1.9%
...die Arbeitszeiten und die Aufgaben drumherum mehr Freiraum lassen 1 1.9%
Der Gottesdienst nicht so früh ist und man nicht so oft aufstehen muss 1 1.9%
Danke für die guten Übertragung, wir haben das Gefühl mitten drin zu sein 1 1.9%
😀 1 1.9%
-- 1 1.9%
0 1 1.9%

Vielen Dank allen , die an der Umfrage teilgenommen haben!


